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Halle und Umgegend
Halle 2 November

Die Hundeſteuer
Stellungnahme der Hausbeſitzer der Stadt Halle zu der

Ofe ng des 5 4 des Regulativs für tie Erhebung einer
guslegn uer vom 7 Oktober 1902 ſeitens des Magiſtrats iſt nun
Hundeſte nd zwar hat der Haus und Grundbeſitzerverein Halle
folg Intereſſe der Geſamtheit der Hausbeſitzer von Halle

d Sladtverordneten Verſammlung eine Petition gerichtet
ean der ausgeführt wird

in die Eingemeindung der Vororte Glebichenſtein Frotpa
Fdlwitz iſt das für Alt Halle maßgebende Regulativ für

und Khebung einer Hundeſteuer vom 7 Oiober 1902 auch füt
Er ororte zur Anwendung gelangt Jm Laufe der Jahre

d nun gezeigt daß die Beſtimmungen dieſes Regulativs
h der Pollse wert ung bezal der Wachhunde eine

andere für die Hausbeſitzer von Halle ungünſtigere Aus
ganz erfahren als wie man ſie urſprünglich beabſichtigt hatte
legung eine ganze Anzahl Hausbeſitzer Hälles und

ſell der Vororte nicht in vollem Umfange maßgebend ſein
ſpez en 8 4 des Reaulativs beſagt ausdrücklich daß auf Antrag

der Steuer zu befreien ſind die Beſitzer derjenigen Hunde
Ace a entweder zur Bewachung oder b zum Gewerbe

ſebe unentbehrlich ſind Unter Hunden die zur Bewachung
den ibehrlich ſind werden nur ſolche verſtanden die zur Bewachung
un ein ülegender und mit leicht überſteigbaren Einfriedigungen
Medener Gehöfte oder zur Bewachung von Warenvorräten be
t werden die nicht in Gebänden untergebracht werden

men 2c Nun befindet ſich doch in Halle ſpeziell im Norden
ſie ganze Anzahl Grundſtücke Villen mit großen Gärten die

Uſelge idrer romantiſchen Lage und des vorherrſchenden Viodus
der Bauart tatſächlich alle an und für ſich einzeln liegen und
auch zum größten Teil leicht überſtelgbare Einfriedigungen be
gen Es wird hier nur auf die Villen in der Gegend von Bad

Vittekind Zoologiſcher Garten Saalſchloßbrauerei der Seydlitz
und anderen freiliegenden Straßen ſowie Trotha und Cröllwitz
zingewieſen Die Polizeiverwaltung ſcheint aber der Anſicht zu
ſein daß unter einzeln liegenden Gehöften nur ſolche zu ver
ſtehen ſeien die weit am Ende der Stadt oder überhaupt an
einer angebauten Straße liegen So iſt gekommen daß die
meiſten Hausbeſitzer von Halle eine Steuerfreiheit ihrer Wach
hunde nicht erreichten und die bereits früher von der Polizei
perwaltung bewilligten Freiſcheine wurden Hat
die Polizeverwaltung aber einmal die Berechtigung der Steuer
freiheit eines Hundes anerkannt ſo dürſte nicht der Gerechtigkeit
ind Billigkeit entſprechen dieſe Steuerfreihelt plötzlich zu kaſſieren
und die Bürger auf den Klageweg zu verweiſen Wir ſehen da
von ab die Fälle anzuführen in denen ſolches geſchehen iſt Die
geſetzgebende Körperſchaft kann aber doch unmöglich eine Auslegnng
des 8 4 analog der von der Polizeiverwalung geübten im Sinne
gehabt haben denn es gibt doch eine große Anzahl Gebände in Halle
die mit anderen Häuſern nicht Mauer an Mauer ſtehen ſondern
von den Nachbargrundſtücken durch große Park und Gartenanlagen
getrennt ſind und daher unbedingt als einzeln liegende gelten
müſſen Unſtreitig dürfte aber ſein daß bei unveränderten Ver
hältniſſen das früher Zutreffende auch hente noch in vollem
Umſange Geltung haben muß Für die Haus oder Villen
deſitzer von Halle ſpeziell die im Norden ergibt ſich aber in
folge der an den Tag getretenen Unſicherheiten die immerhin
undequeme Notwendigkeit einzig und allein zu ihrer Beruhigung
einen Wachhund halten zu müſſen Die Wachhunde dürſten in
den einzelnen und dadurch freiliegenden Grundſtücken auch der
Polizei nur förderlich ſein denn infolge der beiſpielsweiſe für
den Norden eigenartigen romantiſchen Landſchaftsverhältniſſe
bieten die zahlreichen Park und rtenanlagen dem Geſindel
genügende Schlupfwinkeg ſo daß es vön den patrouillierenden
Polizeibeamten nicht geſehen werden kann Es ſſt daher ſchon
oſt der Fall in die Erſcheinung getreten daß Wachhunde die
Beamten der Polizei und der Wach und Schließgeſellſchaft durch
ihr Bellen aufmerkſam gemacht und zu erfolgreichen Nach
forſchungen veranlaßt haben Wir ſtellen daher den Antrag

die Stadtverordnetenverſammlung möge das Reqgulativ einer
Aenderung unterziehen daß es in geeigneter Weiſe dergeſtalt
ausgelegt wird daß für alle Haus und Villenbeſitzer deren
Grundſtücke in größeren Gärten gelegen ſind und die daher
unbedingt als einzeln liegend im Sinne des s 4 des Regu
lativs für die Erhebung einer Hundeſteuer vom 7 Okt 1902
bezeichnet werden müſſen die Steuerfreiheit eines Wachhundes
zu genehmigen iſt

Falls wider Erwarten dieſer Antrag keine Zuſtimmung finden
a dürfte doch angebracht ſein daß die Polizeiverwaltung bei
znwendung des für Halle maßgebenden Regnlativs nicht nach
d tarren Buchſtaben der Beſtimmungen verfährt ſondern den
atſächlichen Verhältniſſen entſprechend ihre Entſcheidungen trifft
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Deshalb bittet der Verein im Namen ſeiner Mitglieder die

Aenderung des Regulativs
den Magiſtrat zu erſuchen den S 4 künftig ſo zu handhaben
daß von großen Gärten umgebene Grundſtücke als einzeln
liegende zu betrachten ſind und ſeine Anwendung in milderer
Form unter Berückſichtigung aller Umſtände und nicht ſtrikt
nach dem ſtarren Buchſtaben der Beſtimmungen erſolgt

Wenn man den 8 4 des Regulativs aufmerkſam durchlieſt und
alle Umſtände in Erwägung zieht ſo dürfte der Haus und
Grundbeſitzerverein Halle gar nicht ſo unrecht haben Es wäre
wirklich wünſchenswert da auf dem Geblkete der Hundeſteuer
wirklich Mißſtände zu herrſchen ſcheinen daß eine eingehendere
Prüfung dieſer Hundeſteuerangelegenheiten unter Berückſichtigung
der örtlichen Verhältniſſe am Platze wäre Der Verein hat
vollſtändig recht wenn er ſagt daß die Hausbeſitzer von Halle
auf dem Standpunkt ſtehen daß unter einzeln liegenden Grund
ſtücken nicht nur einzig und allein ſolche zu verſtehen ſind die
weit draußen im Felde liegen wo Füchſe und Wölfe ſich gute
Nacht ſagen Sehr wohl gibt es in der Stadt Grundſtücke die
als einzeln liegend im Sinne des 8 4 des Regulativs zu be
trachten ſind Für viele Hausbeſitzer iſt es durchaus kein Spaß
einen Wachhund halten zu müſſen und wenn der Magiſtrat die
Bürgerſchaft mit ſeinen gedruckten Zetteln einfach auf den Klage
weg verweiſt ſo iſt das wohl ein leichtes Manöver denn die
Bürger verklagen ihr eigenes Geld Jedenfalls muß genau feſt
geſtellt werden was unter dem Ausdruck einzeln llegend zu
verſtehen iſt und was verſtanden werden ſoll

Die Gehaltserhöhnung der ſtädtiſchen Beamten iſt von der
Finanzkommiſſion zur Genehmigung empfohlen worden Die
Finanzkommiſſion befaßte ſich geſtern in mehrſtündiger Sitzung
mit der vor Jahresfriſt etwa zurückgelegten Magiſtratsvorlage
wegen der Erhöhung des Gehaltes der ſtädtiſchen Beamten Jm
großen ganzen wurden die Vorſchläge des Magiſtrats
der Stadtverordneten Verſammlung die vorausſichtlich am
nächſten Montag über die wichtige Vorlage endgültig Beſchluß
faſſen wird zur Annahme empfohlen Es ſollen nach dem
Votum der Kommiſſion die drei A und Gehaltsklaſſen der
Verwaltungsbeamten in von 1 bis mit 6 numertlerte Klaſſen ein
geteilt werden und es ſollen erhalten die Beamten der

Gehaltsklaſſe J 2700 4500 M in fünfmaliger Steigung um
je 360 M

Gehaltsklaſſe II 2200 3700 M in ſechsmaliger Steigung um
je 250 M

Gehaltsklaſſe III 1800 3100 M in zweimaliger Steigung um
je 250 M und in viermaliger Steigung um je 200 M

Gehaltsklaſſe IV 1500 2400 M in zweimaliger Steigung um
je 150 M und in ſechsmaliger Steigung um je 100 M

Gehaltsklaſſe V 1400 2000 M in achimaliger Steigung um
je 75 M

Gehaltsklaſſe VI 1350 1800 M in ſechsmaliger Steigung um
je 75 M

Ferner empfiehlt die Kommiſſion zu bewilligen
für den Polizei Oberinſpektor 5500 7000
für die Pollzei Jnſpektoren 3900 5100 Zulage viermal

300 M
für die Polizei Kommiſſare 2500 4000 Zulage ſechsmal

250 M
für die Polizei Wachtmeiſter 1800 3000 Zulage ſechsmal

200 M
für die Polizei Sergeanten 1600 2100 Zulage zweimal

100 und viermal 75 M
für die Direktoren des Elektrizitätswerkes und des Gas u

Waſſerwerkes 8500 M
für den Polizeibauinſpektor und den Oberingenieur Tiefbau

5100 7260 Zulage ſechsmal 360 M
n den Vermeſſungsinſpektor 3600 6000 Zulage ſechsmal

400 M

für den Maſchinen und Heizungsingenieur die Stadtbau
meiſter für Hoch und Tiefbau den 1 Jngenieur des Gas u
Waſſerwerkes 3600 5700 Zulage ſechsmal 350 M

für die 1 Aſſiſtenten der Baupolizei des Hoch und des Tief
bauamtes und für den 2 Jngenieur des Gas u Waſſerwerkes
2700 bis 4200 Zulage ſechsmal 250 M

für den Wegemeiſter 2400 3700 Zulage viermal 200 und
zweimal 250 M

für die zweiten Aſſiſtenten der verſchiedenen Verwaltungs
zweige den Betriebsführer der Gasanſtalt und den Maſchinen
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Stadtverordnetenverſammlung bei Ablehnung einer eventuellen 200
e des Waſſerwerks Beeſen 2400 3600 Zulage ſechsmal

für den Garteninſpektor 2500 4000 Zulage ſechsmal 250 M

für den Direktor des Schlacht und Vilehhofes 5000 6800 M
Zulage ſechsmal 300 M
an 1 Schlachthoftierarzt 3300 4800 Zulage ſechsmal

für vie Maſchinenmeiſter des Schlachthofes des Stadttheaters

a Eiektrizitätswerkes 2200 3400 Zulage ſechsmal 200
ark
für den Materialverwalter des Tiefbauamtes den Obergärtner

den Oberaufſeher des Schlacht und Viehhofes und den Leitungs
kontrolleur der Gasanſtalt 1800 3000 Zulage ſechsmal 200
Mark

für den Maſchinenmeiſter des Waſſerwerkes Giebichenſtein den
Rohrmeiſter des Waſſerwerkes den Waſſermeſſerkontrolleur und
den Gasmeiſter 1700 2600 Zulage ſechsmal 150 M

für den Desinfektor 1500 2100 Zulage ſechsmal 100 M
Die Vorlage wegen Regelung der Perſonalverhältniſſe der

Feuerwehr wurde wegen vorgeſchrittener Zeit zurückgeſtellt

Die Fleiſchtenerung macht ſich ſehr eklatant auch auf unſerem
Schlacht und Viehhofe geltend Recht deutlich wird die
Fleiſchnot durch die ſtatiſtiſchen Angaben veranſchanliſcht welche
der am Montag herausgegebene Bericht über den Stand und
die Verwaltung der Gemeindeangelegenheiten pro 1905/06 über
den Schlacht und Viehhof enthält Es wird da ausgeführt
Gleichwie in anderen größeren Städten ſo iſt auch hier das
Berichtsjahr 1905 wenig günſtig geweſen Jnfolge der ſchlechten
Ernte des Jahres 1904 trat im Jahre 1905 ein Mangel an
Schlachtvieh beſonders an Schweinen und Kälbern ein der zu
eiuem außergewöhnlich hohen Steigen der Fleiſch und Vleh
preiſe führte Die natürliche Folge war eine Einſchränkung des
Fleiſchkonfums die ihre ungünſtigen Wirkungen auf dieSchlachtungen ausübte Die Jſteinnahmen der Schlacht und
Unterſuchungsgebühren waren daher gegen die in den Etat ein
geſtellten Sollbeträge erheblich zurückgeblieben Unteriuchungsgebühren für dem Schlachtdof direkt zugeführte Tiere wurden

erhoben 27,634,80 M gegen 28,255,50 M im Vorjahre alſo
weniger 620,70 und zwar für Rinder 1905/06 6364 1904/05
5690 Kälber 1905/06 11,521 1904/05 12,875 Schafe und Ziegen
1905/06 12,714 1904/05 12,043 Schweine 1905/06 20 075
190405 28,645 Pferde 1905/06 3123 1904/05 2201 im ganzen
1905,/06 53,797 1904/05 56,452 gegen das Vorjahr mehr 2267
weniger 4922 alſo insgeſamt weniger 2655 oder 4,70 Prozent
Schlachtgebühren wurden erhoben 216,412,45 gegen
225,077,60 M im Vorjahre mithin weniger 8665 15 und
zwar für Ochſen und Bullen 1905,06 4351 1904/05 4316 Kühe
und Jungrinder 1905/06 6756 1904/05 6475 Kälber 1905,/06
15,828 1904,05 16,327 Schafe und Ziegen 1905/06 17,818
1904/05 15,530 Schweine 1905/06 43,106 1904/05 47,653
Spanferkel und Zicklein 1905/06 261 1904/05 500 Pferde und
Eſel 1905/06 3128 1904/05 2201 Hunde 1905,/06 1 1904/05 S
im ganzen 1905,06 90,244 1904/05 98,001 gegen das Vorjahr
mehr 3027 weniger 5784 alſo insgeſamt weniger 2757 oder
2,96 Proz Die Zahl der Geſamtſchlachtungen bat ſich ſonach
gegen das Vorjahr um 2757 Stück vermindert Schanugebühren
ſür von auswärts zur Beſchau eingeführtes Fleiſch gingen ein
793,50 M gegen 1482,80 M im Vorjahre im Berichtsjabre
ſomit 689,30 M weniger Der Rückgang an Schaugebühren iſt
darauf zurückzuführen daß vom 1 Oktober 1904 ab dasjenige
von auswärts eingeführte friſche Fleiſch welches bereits einer
amtlichen Unterſuchung durch approbierte Tierärzte unterlegen
hat einer abermaligen Unterſuchung auf dem Schlachthofe nicht
mehr unterzogen werden darf

Verkauf von Obſt nach Gewicht Jn der morgigen Sitzungwird ſich e Petitionskommiſſion auch mit einer PFeiition des

Vereins der Obſt Händler und Pächter von Halle und Um
gegend beſchäftigen nach welcher dieſer die Einfübrung des
Verkanfs von Obſt nach Gewicht auf den hieſigen Märkten
fordert Begründet wird dieſes Geſuch damit daß das reelle
Geſchäft unter den Manipulationen gewiſſer Kleinhändler ſehr
leidet Der Magiſtrat gab den Petenten den Beſcheid daß
er nicht in der Lage iſt bei der Polizeiverwaltung eine Ver
ordnung zu beſürworten der Verkauf nach Gewicht laſſe ſich in
Markthallen oder ſtabilen Marktſtänden nicht aber auf den
Obſtverkanfsſtellen durchſühren n Muged

Rektorprüfung Am 29 und 30 Oktober fand in Magdeburgdie e Reklorprüfung ſtatt An derſelben beteiligte ſich
Mittelſchnllehrer Traxd orf von hier Er beſtand das Examen

oologiſcher Garten Die morgen beginnende Kaninchenause welcher wir bereits berichteten findet dieſes Jahr
nicht im Saale ſondern in der großen offenen vor Zug aber
gut geſchützten Kolonnade ſtatt Der Eintritt zur Ausſtellung iſt
jedem Beſucher des Zoologiſchen Gartens geſtattet der im Veſitz
eines Kataloges iſt welcher am Eingang zur Ausſtellung für
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de Kl 1 Klwird Vertreten ſind folgen ſern eng de10

leſen 2 Kl Engl Widder 8 KlAngora 6 Kl Silbertanichen 8 Kl Ruſſiſche 7 Kl
Holländiſche 8 Kl engl Schecken 9 Kl Haſenkaninchen
o Kl Schlachtzucht Kaninchen Es würde zu weilt führen an
dieſer Stelle auf die beſonderen Eigentümlichkeiten der ver
ſchiedenen Raſſen näher einzugehen wir möchten aber die

ntereſſenten darauf gufmerkſam machen daß das vorjäbrige
piemberHeſt der Mitteilungen aus dem Zoologiſchen Garten

einen ſehr intereſſanten reich illuſtrierten Aufſatz über Die
Kaninchenraſſen und ihre Herkunſt enthält der dem Beſchauer
ein weſentliches Hilfsmittel zum rechten Verſtändnis der Aus
ſtellung darbietet Dieſes Heft iſt ſowohl an den Kaſſen des
Gartens als auch am Eingang zur Ausſtellung zum Preife von
10 Pfa zu haben

Stadttheater Aus dem Bureau vird uns geſchrieben Der
Sonnabend re eine Wiederholung von Adams reizender
Spieloper Der Poſtillon von Lonjum eau derſſich das
neue Balleit von Frau Stahlberg Wieſt Ein Tag inOſten de anſchließt Am Sonntag abend erſcheint zum erſten
Bale in dieſer Saſſon Tannhäuſer Am Montag wird
das Töpferſche Luſtſpiel Des Königs Befehl wiederholt
hierzu wird Ein Tag in Oſtende gegeben Am Dienstag
findet eine Wiederholung der Zauberflöte ſtatt am Mitt
woch bringt das Schauſpiel als Novität Der Abt von
St Beruhard die Fortſetzung des bekannten Ohornſchen
Stückes Die Brüder von St Bernhard Am Donnerstag iſt

Martha mit Herrn Königer als Lionel angeſetzt
Neues Theater Aus dem Bureau wird uns geſchrteben Am

Sonnabend bleibt das Theater wegen einer Vereinsfeſtlichkeit
eſchloſſen Am Sonntag finden zwei Vorſtellungen ſtatt Die

ravorſtellung zu kleinen Preiſen nachmittags 4 Uhr bringt
A Pauls reizende Luſtſpielnsvität Jn unſeren Kreiſen
abends findet das mit großer Spannung erwartete Gaſtſpiel von
Adele Sandrock ſtatt welche in ihrer beſten Rolle als

Cameliendame auftreten mird
Gertrud Rein Morgen Sonnabend findet der Liederabend

von Gertrud Rein im Saale der Berggeſellſchaft ſtatt Die Be
leitung hat der auch in Halle bereits wohlbekannte Pianiſt
oldemar Sacks übernommen

Apollotheater Nachdem das Berliner Thalia Enſemble über
ſechs Wochen lang das Publikum aufs Beſte unterhalten hat
hat die Direktion mit dem neuen Monat wieder einen Speziali
täten Spielplan anfgeſtellt der ſowohl quantitativ als auch quali
tativ großen Anſprüchen Rechnung trägt Das vielgeſtaltige
Programm eröffneten Les Freydres eine Dame und ein
Herr in einer intereſſanten muſikaliſch elektriſchen Szene Die
Longonells ein Damen Geſangs und Tanz Quintett führten
ſich ats ſchmücke Rotröcke ein Auch ihre weiteren melodiſchen
Vorträge waren friſch und frobbewegt Miß Frederies führte
einen vorzüglich dreſſierten Rappen vor der im Verein mit
einigen Hunden und Katzen däbſche Evolutionen ausführte Der
R Max Frey fand namentlich mit einem aktuellen

ennconpiet Anklang Seine Köpenick Szene erregte ſtürmiſche
Heiterkeit An den beiden Sandwinas einer ſelten ſtarken
Dame und einem Herrn konnte man bewundern wie die Arm
und Handmuskeln ſich durch zielbewußtes Training entwickeln
laſſen Lotte Mende vom Publikum als liebe Bekannte
freudigſt begrüßt iſt immer noch die Alte Ausgelaſſen heiter
und vergnügt kokettiert ſie mit dem ganzen Publikum Jhre
Vorträge wurden ungewöhnlich applandiert Die Petroff
Compagnie führte eine exzentriſche Pantomime vor Die
tolle Burleske machte dem Publium großen Spaß Für den
Schiuß des Programms hat die Direktion eine ſenſaotionelle
Nummer reſerviert Tſchin Maas Chunguſen Truppe
eine aus acht echten Chineſen Männern Frauen und Kindern
beſtehende Geſellſchaft Die bezopften Gelbugeſichter machen in
ihren exotiſchen farben prächtigen Gewändern einen eigenartigen
Eindruck Berechtigtes Aufſehen erregten die einzigartigen Pro
duktionen des Zauberers der Truppe Auch als Parterre Akro
baten ſind die Chineſen nicht ungeübt Der Sprung durch einen
enageſchloſſenen Kranz baarſcharfer ſpitzer Meſſer dürfte ſeiner
gleichen kaum finden Auch als Jongleure ſo mit rotierenden
keinen und großen Gegenſtänden mit Waſſerſchalen und Feuer
becken waren die Cbineſen WMkeiſter

Walhallatheater Geſtern ſind neue Artiſten eingezogen Sie
ſtellen ein Programm für die erſte Hälfte des November das
vielgeſtaltig ift und aus dem ſich einige Schlager von trefflicher
Wirkung bervorheben Allen voran Taléra Offenbar eine
Franzöſin ſie verſteht ſich in raffinierte und chike Koſtüme zu
büllen und unter dem Aufflammen ſelten ſchöner Lichteffekte
Bdhantaſietänze auszuführeo die das Auge feſſeln Taléra bietet
ſo eine der vornehmen Voariéténummern die dem Publikum
immer gefallen Jn ihrer Eigenart folgen dann die 3 Tiger
grazien farbige Akrobatinnen mit einem Kopfſtandtrick der
ſie wohl konkurenzlos macht Jhre Arbeit iſt ſehr gedlegen
Ans gleichem Grunde verdienen auch Joe Marin und Miß
Lona Beachtung deren Jongleurgkt allerdings noch etwas ge
winnen würde wenn die Mimik die das Publikum aufdas Kommende geſpannt machen ſokl aber zu augenfällig
iſt etwas in den Hintergrund geſtellt würde Mit Eifer
beſtrebt im Varlété ſeines Vaters mit Glück zu debütieren war
Erich Süß milch jun Er iſt als Knnſiſchütze unter die
Artiſten gegangen und hält ſich in ſeinem Fache auf der Höhe
Er triff das Ziel auch unter den ſchwierigſten Bedingungen und
ſein Auftreten iſt exokt Für Humor ſorgen Ada May die
Hallenſer Soubrette und Georg Hertel der Komiker
Bringen ſie auch nicht neue Sachen ſo wirken ſie doch außer
ordentlich beluftigend mit ihren fidelen Witzen und Witzcben
Ada WMeqy erfreut ſich noch einer friſchen Stimme Sie braucht
aber nicht auf die bekannten Otto ReuterVerſe zurückzugretfen
Wenn ſie ſich einige originelle Sachen ausſucht wirkt ſie bei
ihrer ganz charmanten Elgenart entſchieden noch mehr Geſtern
gefiel ſie vor allem in dem Liedchen das ſie zugab Noch einige
derartige Chanſons und ſie bat ſicher überall gewonnenes Spiel
Einen ſehr anſprechenden Verwandlungstanzakt bringen die
Dunbars durch komiſche equlilibriſtiſche und exzentriſche
Uebungen gamüſieren die Bäcker Hovyns und die Pierrots
Jim und Jam Sehr klar und rubig ſind diesmal die Bilder
des Biofkops Mit der Kapelle wollte es geſtern einige Male
nicht recht klappen Wenn auch nicht verkannt wird daß es mit
dem Zuſammenſplel an jedem erſten Abend des neuen Programms

Schwierigkeiten hat ſo bleibt doch in der Exinnerung daß
d eter dem früheren Kapellmeiſter die Entgleiſungen weniger

Straßzenraub Am Donnerstag abend 92/ Uhr wurde eine
Pflegerin aus der Jrrenanſtalt Nietleben an der Peißnitzbrüce
von einem unbekannten Manne angehalten der ihr das mit
aeführte Täſchchen abforderte Das Mädchen lief zurück nachdem

ſo daß deren Glasſcheiben auf dem Bodenr ä ſich weiter umzuſehen trieb er
ſeinen Gaul an und fuhr raſch die Gr Märkerſtraße hinunter

nbruchsdiebſtahl wurde in der letzten Nacht im Neuena ä Der oder die Diebe hatten aber kein Glück
der Dietrich brach ihnen in der vom Hofe zum Foyer führenden
Tür ab und ſie mußten unverrichteter Sache wieder abziehen
Die Diebe ſind augenſcheinlich von der Nikolgiſtraße durch den
Eiskeller in das Grundſtück gelangt Der Dietrich war neu
urechtgefeilt Die Kaſſe wird während der Nacht nicht imLbeoter aufbewahrt Die Gauner hätten alſo auch nach einem

Heffnen der Tür nicht viel zu ſtehlen vorgefunden
Felddieb Jn der letzten Nacht gegen 1 Uhr wurde der

wobnungsloſe Gärtner A V wegen Felddiebſtahls angeblich
in der Nähe der Freiimfelderſtraße ausgeführt feſtgenommen
Er hatte ſich dadurch verdächtig gemacht daß er um die fragliche
Zeit mit einem Sack der mit allerlei Gemüſe gefüllt war auf
der Pfännerhöhe r wurde Nach ſeiner eigenen Angabe
hat V in den letzten Tagen wiederholt derartige Diebſtähle
ausgeführt

Bereins und Verſammlungsnachrichten
Der Franenbildungsverein Halle veranſtaltete geſtern im großen

Saale der Loge zu den drei Degen einen nach jeder Richtung
hin erfreulichen Unterhaltungsabend zum beſten ſeiner ſozkalen
Arbeitsgruppen Dem reichen Programm lag die eine ſchöne
Jdee zugrunde das Kindesleben in Wort Bild und Muſik vor
zuführen Zu ihrer Ausführung hatten ſich zahlreiche ſchätzens
werte Kräfte in den Dienſt der guten Sache geſtellt der Beſuch
war ein überaus erfreulicher ſo daß es keinen leeren Platz gab

Gründe genug um den großen Erfolg zu rechtfertigen den
der geſtrige Abend zweifellos erzielte Eingeleitet wurde die
Aufführung mit einer gemütvollen warm empfundenen Dichtung
von Elſe r Das Kind von Fräulein AnnaMarie Heynſen mit ſchönem Verſtändnis vorgetragen
dann folgten die Szenen gus Hauptmanns Hannele in denen
dem zu Tode gequälten Kinde die Lichtgeſtalten ſeiner Mutter
und der Engel erſchienen hierbei waren es beſonders die
Großherzogl Hoſſchanſpielerin Frau Luch Lindner Orban
aus Leipzig als Mutter und Frl Elsbeth Oswald als Hannele
die den tiefen Gehalt dieſer ſinnigen Szenen den Zuhörern trotz
Mangels aller dekorativen Zutaten näher zu bringen verſtanden

ophie Wolf die beliebte dramatiſche Sängerin unſeres
tadtthegters gab eine Anzahl Lieder von Brahms Schumann

C van Rennes und Hermann Spielter zum beſten in denen ſie
bewies daß ſie dank ihrer hervorragenden Geſangskunſt und
Ausdrucksfähigkeit auch im Konzertſaale Hocherfreuliches zu leiſten
vermag Sie traf zumal die warmen und innigen Töne ebenſo
ſicher wie die neckiſch heiteren und die ernſt ſchwermütigen und
erntete daher vielen wohlverdienten Beifall Gar köſtliche Gaben
bedenteten auch die ausgezeichneten Deklamationen und Vor
leſungen mit denen dann Frau Lindner Orban die auf
merkſamen Zuhörer erfreute ſie las zunächſt aus Schefers
Laienbrevier ein paar ernſte erzieheriſche Mabnungen
und dann die kindlich herzigen Geſchichten von Thekla Lingen
exzielte jedoch den unbeſtritten größten Erfolg mit den Märchen
unſeres Richard v Volkmann Der kleine Mohr und die Gold
prinzeſſin und Das Klapperſtorchmärchen beides ein paar
warm zum Herzen ſprechende Gaben eines gottbegnadeten und
gemütvollen Dichters Auch die Marienlieder von Miriam
Eck die Frl Elsbeth Oſtwald mit wahrer kindlicher Jnnig
keit las hinterlleßen einen tiefen Eindruck Und die Kinder
ſelber kamen an dieſem dem Kinderleben gewidmeten Unter
haltungsabend ebenfalls zu Worte Ein Chor von zwanzig weiß
gekleideten friſchen Mädchen unter die ſich auch ein paar
Knaben verirrt hatten ſang frohgemut und ſicher ein paar
reizende Kinderchöre von C van Rennes und weiter die
Begleitung zu ein paar lebenden Bildern Und wie allerliebſt
und drollig machten ſich erſt die Deklamationen der herzigen
Gedichte von Trojan Mia Holm und Blüthgen zumal des
letzteren Beſuch bekommen Das mußte ſchon ein hart
verknöcherter Miſanthrop oder Egoiſt ſein der ſich von ſolchen
allerliebſten Gaben nicht bewegen ließ Den dritten Teil
bildeten acht mit vollem künſtleriſchen Verſtändnis und fein nach
empfindendem Geſchmack nach bekannten Vorbildern Ludwig
Richters geſtellte lebende Bilder bei denen junge Damen
erläuternde Dichtungen ſprachen und wie ſchon erwähnt die
Kinderchöre mitwirkten Mantterglück Kloßeſſen Groß
mutter erzählt Chriſtmarkt Liebe und Haß Schule und
Spiel und ſchließlich Däumelinchen das in ſeinem großen
Pantoffelkahne dabinſegelt zogen ſo an den Zuſchauern vorüber
ſie immer mehr feſſelnd und zugleich für die hübſche wohldurch
geführte Jdee intereſſierend die ihnen in ſo reizvoller Weiſe zu

Gemüte geſührt wurde hPopulärwiſſenſchaftliche Vortragsreihen Morgen Sonnabend
wird im Phyſikaliſchen Jnſtitut ein weiterer Vortrag der
II Vortragsreihe geboten und zwar wieder von Privatdozent
Dr Berndt über Die Wärme und chemiſchen Wirkungen des
elektriſchen Stromes Am Montag 5 November wird im
großen Hörſaal Nr 18 des Seminargebändes der Univerſität
der zweite Vortrag der I Vortragsreihe von Univerſitäts
profeſſor Dr Schwarz über Die Gottesvorſtellungen großer
Denker gehalten Die bisherigen Vorträge haben alle Zuhörer
äußerſt befriedigt ſo daß wir nur empfehlend auf die weiteren
Vorträge dieſer Reihen hinweiſen können

Der Verband deuiſcher Kriegsveteranen von 1848 1870/71
feiert am Sonnabend von abends 8 Uhr ab in den Thalia
ſälen ſein Winterfeſt durch ein Wohltätigkeitskonzert Das
Konzert wird von der Henſchelſchen Kapelle und von der Lieder
tafel des Handwerkerbildungsvereins ausgeführt Der Ueberſchuß
des Feſtes iſt für arme kranke und hilfsbedürftige Veteranen und
Witwen beſtimmt

Der Verein ehem 36er hält morgen Sonnabend 8/ Uhr
abends eine Möonatsverſammlung in der ein Vortrag geboten
wird in den oberen Reſtaurationsräumen der Thaliaſäle ab
Ehemalige Regimentsangehörige ſind willkommen

BriefmarkenſammlerVerein Wittekind Am nächſten Montag
abend wird im Hotel Gold Ring ein Vortrag über den Taiſun
gehalten

Blaukreuzverein Ueber das Thema Moderner Ausſatz wird
morgen am Sonnabend Sekretär Peglow in der Männer
verſammlung des Blaukreuzvereins Weidenplan 4 einen Vortrag
halten Außerdem werden Qnartettgeſänge ſowie ein Waldhorn
duett den Abend verſchönen

Tagesordnung
kür die Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Hilſe Der Räuber iſt noch nicht ermittelt
Ein Zuſammenſtotz erſolgte am Donnerstag gegen 12 Uhrmittags vor dem Grundſtück Magdeburgerſtr rhchen t

Motoxwagen der Stadtbahn und einem Baſſinwagen einer
dieſigen Firma Der Motorwagen fuhr auf die Deichſel des
gerade umlenkenden Baſſinwagens wobei jener am Vorder
verron beſchädigt wurde Die Schuld iſt beiden Führern bei

es ihm das Täſchchen ausgehändigt und rief andauernd um
Montag den 5 November nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
I Bereidigung und Einführung eines unbeſolbeten

Stadtrates
2 Erhöhung der Beamtengehälter
8 Entbindung eines Bürgers von der Mitgliedſchaft zweier

Ehrenämter
zumeſſen

Stuben brond Heute früh 7 Uhr entſtaudS auf dem t ein rn ergaſt die brennendnen S arre auf die Tiſchdecke gelegt hatie

Kelerbrand Heute mittag in der zwölften Stunde er
ein Teſlerbrand im Hauſe Große Siewurde gerufen das Feuer war ehe S De r

und Laterue Auf dem Großen Berlinmittag nach 412 Uhr ein Kutſcher mit ehe

4 Petitlon wegen Beſeitigung eines Vorgartens
5 Petition wegen legung der Vieh und Krammärkte ndem Süden der Stadt och
6 3 b bv n Sekreſſend die Oeffnung des öſtlichen Teiles

Pet wegen Störung des freien Verkehr in der Marga
retenſtraße
G 2 Petitioner betreffend den Verkauf von Obſt pp nach

5 Detuion wegenu e r

11 Petition wegen Erhöhung einer Witwenunte12 11 Eingaben betreffend die Ausdehnung der Titing

ruhe im Handelsgewerbe ntagg13 2 Eingaben wegen Erſtattung von Krankenkaſſenver
14 Petition betreffend die Bedingungen über Anſqicgen

Grundſtücken an die ſtädtiſche Gasleltung uß von
Geſchloſſene Sitzung

15 Wahl eines Mitgliedes für die StraDeputation kenreigunge
16 Wahl von Mitalledern und Stellvertretern für z

kommenſteuer Voreinſchätzungs Kommiſſionen e Ein
Der Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger

Zu Gunſten der bei dem Segugeatgur i
Burgſtraße Vernunglücken ſind außer den quittierten d der
weiter eingegangen von A T 3 F M 3 M Üngengn
10 H Thumann 20 H Schaaf 5 H H 1 cent
Ungenannt 100 Gretel und Hans Sparkaſſe 1,50 W M
Vvg 10 Brummer Benjamin 10 M ein Kind auf di
land 1 H 20 Frau M P 10 A Th 5 M e
1 Rich Gründler 2 Otto Hendel 30 M smeiſter 20 Redakteur Böhme 8 Ungenannt r

256,55 zuſammen 657,55 M Jndem wir den Geb
im Namen der Verunglückten berzlich danken weiſen wir ver
hin daß unſere Expedition weitere Gaben gern enigegennimme

Ich Raden nd Telgimnm
Das Kabinett Clemenceau

Paris 2 Nov Auf dem Kongreß der Vereinigten
Sozialiſten zu Limoge forderten mehrere Redner daß die
Partei das Miniſterium CElemenceau nicht unterſtützen dürfe
und zwar ſchon desbalb weil demſelben zwei Vertreter des
Sozialiſtentums Briand und Vivliani als Mitglieder angehören
Jaurès bekämpfte dieſe Forderung Der zweite Führer der
Vereinigten Sozialiſten Jules de Gussde erklärte der Kongrez
dürfe nicht den Glauben erwecken daß das Kabinett durch die
Schaffung eines Arbeitsminiſteriums alle Probleme löſen werde
Ein endgültiger Beſchluß wurde vorläufig nicht gefaßt
ſondern die Frage auf Antrag Jaurès einem beſonderen Aus
ſchuſſe überwieſen

des Neubaues in

Berlin 2 Nov Der Kaiſer hat für das nächſte inter
r Automobilrennen im Tanunusgebiet einen Preis

geſtiftet
Berlin 2 Nov Die Lib Korr ſchreibt Durch eine

Reihe von Preßorganen geht gegenwärtig eine Notiz wonach
angeſichts der Stichwahl in Stade Bremervörde
die Nation des Herrn Dr Barth Aeußerungen gebracht
haben ſoll die nach Form und Jnhalt dem Vorſtellungskreſſe
des Reichsverbandes zur Bekämpfung der Sozialdemokratie an
gehören Die Nation hat auch nicht den leiſeſten Anlaß ge
boten der es gerechtfertigt erſcheinen ließe ihr eine ſolche Ve
kehrung zuzutrauen Die Aeußerungen die der Nation
untergeſchoben ſind entſtammen vielmehr einer Notiz der
Weſer Ztg und richten ſich direkt gegen den bekannten

Standpunkt der Nation Die Stiliſten des Vorwärts
deren journaliſtiſche Künſtlerſchaft einiges zu wünſchen übrig
läßt haben es fertig gebracht in ein paar konfuſen Sätzen die
Verwechslung zwiſchen Weſer Ztg und Nation herzuſtellen
ſo daß das was gegen die Nation gerichtet war als von
ihr geſchrieben erſcheinen konnte Der Widerſinn lag auf der
Hand aber wird jetzt begierig von einer Zeitung in die andere
verſchleppt Bei dieſer Gelegenheit ſei übrigens feſtgeſtellt daß
von keiner mit dem freiſinnigen Wahlkommitee in Stade Bremer
vörde in Beziehung ſtehenden Seite für die geſtern ſtattgefundene
Stichwahl eine Parole zu Gunſten des nationalliberalen
Kandidalen ausgegeben worden iſt Die Parteileitung hat den
freiſinnigen Wählern die Stellungnahme in der Stichwahl ohne
beſondere Direktive anheim geſtellt

Kafſel 2 Nov Die Stadtverordnetenverſammlung beſchloß
ſür den Neubau eines Krankenhauſes des Vater ländiſchen
Frauenvereins Rotes Kreuz mit 150 Betten 232,200 Mark
aus ſtädtiſchen Anleihemiteln berettzuſtellen

Darmſtadt 2 Nov Seit einigen Tagen weilt der Gynäko
loge Profeſſor Pfannſtiel aus Gießen hier Er wurdeberufen um der Großherzogin beizuſtehen deren Niederkunft
u als man erwartete bevorſteht Er wohnt im alten

alais
Geeſtemünde 2 Nov Hier liegen jetzt 21 Fiſchdampfer ſtill

doch ſind nur 80 oder 90 Mann von den Beſatzungen aus
ſtändig Die Reeder haben bereits Zugeſtändniſſe gemacht
doch wollen ſie nicht mit den Vertretern des Seemannsverbandes
ſondern mit den Arbeitnehmern direkt verhandeln
Aarau 2 Nov Jn der vergangenen Nacht erſchoß der aus

der Fremde zurückgekehrte Sohn des Gymnaſiallehrers Winteler
in einem Anfalle von Geiſtesgeſtöriheit ſeine Mutter
ſeinen Schwager und dann ſich ſelbſt

Paris 2 Nov Die rovyaliſtiſche Liga Action Francaiſe ließ
heute durch Maueranſchlag eine gegen den Kriegsminiſter
Picquart gerichtete maßlos heftige Erklärung ver
breiten durch welche Picquart wegen ſeiner Teilnahme an der
Verteidigung Dreyfus auf das ſchärfſte angegriffen der
Siiſchung beſchuldigt und ſein Aufrücken als ſkandalös bezeichnet

wird
Paris 2 Nov Die Erklärung welche der Miniſterpräſident

Clemenceau namens der Regierung am Montag in
Kammer verleſen wird wird wie die Blätter melden in ne
deutiger Weiſe das Programm des Kabinetts enthalten das
der letzten Sitzung des Miniſterrats in allen Einzelheiten e
geſtellt worden ſei Was die äußere Politik betreffe e
werde Clemenceau darauf hinweiſen daß eine er
Republik wie Frankreich zur Durchführung ihrer re
formen eines dauerhaften Friedens bedürfe i wen
werde ſeiner Allianz und ſeinen Freundſchaften treu eigen
jedoch mit allen anderen Nationen courtoiſievolle Bezlebn Jur
unterhalten Clemenceau werde aber hinzufügen daß re an
Erhaltung des Friedens ſtark ſein und eine r Nang
Marine deſitzen müſſe in denen die Disziplin in 47 wehen
ſiufen auf das ſtrengſte zu wahren ſei Mit aller Eutſchieng

h werde Clemenceau die antimilitariſtiſchen Lehren z
weiſen

Paris 2 Nov Aus Colomb de Bechar Alger
meldet daß Eingeborene der Oaſe Tafilet er von
einen Raubzug gegen eine Kamelherde 20 gilewg zurück
Colomb de Bechar ausführten und dann nach der O bgeſandt
kehrten Es wurde Kavallerie mit der Ermächtigung a
die Räuber ſo weit zu verfoigen als dies möglich iſt ind ehe

vSoſia 2 Nov Jn hieſigen diplomatiſchen Kreiſen beAnnäherung OeſterreichUngarns an Buiße r cariſche
merkt So wird gemeldet der hieſige öſterreich ter vom
Vertreter Graf Thurn re jüngſt bei ſeiner P 3
ÜUxlaube beſondere Grüße des Kalſers Franz Joſe wien
Fürſten Ferdinand überbracht Auch ſcheint mertrage die
prinzipiell geneigt zu ſein im nächſten Handelsv
lange erſehnte Veterinärkonvention zuzugeſtehen

Waſhington 2 Nov Die Staatsſchuld der z abStaaten da im vergangenen Monat um 3 s e5

t wird ge
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h muneeeeeee re ausgeſtellt habeal c e e Durch mein großes Reſervelager in meinem neu ausgebauten 615 qm
e c S a großen zweiten Grundſtück Mittelſtraße 54 und durch bedeutende Vergrößerungen
e e meiner Werkſtätten hoffe ich allen Anſprüchen in der Möbelbranche genügen zu

n o können und lade hierdurch zur Beſichtigung meiner Ausſtellung ohne jeglichen
e Kaufzwang höflichſt einKoſtenanſchläge Vorbeſprechungen bereitwilligſt Langjährige Garantie und

prompte reelle Bedienung bei billigſter Preisſtellung Transport durch eigenea h Geſchirre frei Haus
Zernh Grunvw

Bekanntmachung
betreffend die Ansbildung von Lehrſchmiedemeiſtern

Nach einer Mitteilung der Landwirtſchaftskammer für die Provinz
Brandenburg iſt der Beginn des nächſten Kurſus zur Ausbildung von Lehr
ſchniedemeiſtern an der Lehrſchmiede zu Charlottenburg auf

Moutag den 4 Februar 1907
ſeſtigeſetzt worden

Anmeldungen ſind zu richten an den Leiter des Jnſtituts Stabs
veterinär a D Brand zu Charlottenburg Spreeſtraße

Merſeburg den 15 Oktober 1906
Der Königliche Regiernngs Präſident

Frhr v d Recke
Bekanntmachung

Das nördliche Einnehmerhänschen auf der Cröllwitzer Brücke ſoll
vom I Januar 1907 ab zu Geſchäftszwecken vermietet werden An
gebote werden ſchriftlich oder mündlich bis einſchließlich 10 November d Js
wäbrend der Dienſtſtunden im ſtädtiſchen Burean für Grundeigentum Nat
hansſtraße Nr 19 Zimmer 61 entgegengenommen Sie müſſen den be
abſichtigten r rn heit per t v von Konditorwaren Erfriſchungsgetränken und Fruchtſäſten beſtehen darf

Halle a S den 23 Oktober 1906
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Läden zu vermieten

Die fesgnwgrtn von Herrn Kaunſmann Schönbacch benutzten beiden
Läden Nr 1 und 2 im Schmeerſtraßenflügel des Ratskellergebändes ſind
vom 1 Januar 1907 ab einzeln oder zuſammen zu vermieten

t e n v im ſtädtiſchen Bureaur r Rathausſtr Nr 19 Zimmer entgegengenommenHalle g den 26 Oktober 1906
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Auf Grund des s 1 der Straßen Polizei Ordnung vom 5 Juli 1893 wird

hiermit die Hordorferſtraße von der Berlinerſtraße bis zur Grenze des
Ciſenbahn Grundſtücks vom 7 November 1906 ab der regelmäßigen
Reinigung unterworfen

Von dieſem Tage ab iſt jeder Eigentümer eines an den genannten Stra
ßenteil grenzenden bebalten oder unbebauten Grundſtücks verpflichtet das
vor dieſem liegende Straßenland his zur Mitte des Fahrdammes nach Maß
gabe der 88 6 der gedachten Verordnung rein zu halten

Halle a den 1 November 1906
Die Polizei Verwaltung
Vekanntemachung

1 Jn der Zeit vom 16 bis 31 Oktober 1906 ſind nachſtehende
Gegenſtände als gefunden bier abgegeben reſp r

1 Granagtbroſche Halbmond mit Mittelverzierung 1roter Damen Gummi
gürtel mit Schnalle 1 goldene Damenuhr mit langer Gliederkette Porte
c mit Jnhalt 1 Revolver 1 Korallenkette mit Kreuz 1 Goldſtück

agenlaterne 1 Hausnummer 2 Zeichnungen für eine WaſſerleitungHals kette von weißen Perlen 1 ſchwarze Stola 1 kleiner ſchwarzer Filz
Can 1 xotbrauner Spazierſtock 1 ſchwarze Kinderſchürze mit roter

n en e e e ehe 7 gener erner Kettenring mit nbängſel erneSchlipsnadel Totenkopf 1 goldener Klemmer 9
2 Jn derſelben Zeit ſind als verloren bier angemeldet

Bi 1 Plandſchein Nr 18509 über 1 Uhr 1 Ring 1 ſilberne Herrenuhr mit
per 1 mattgoldene Broſche in Halbmondform mit Kleeblatt u Wachs

en 1 kleines rotes Damenportemonnaie mit ca 36 Mk Jnbalt 1 Reiſe
wen C und braun 1 kleines goldenes Halskettchen mit Herz und klei
breit mailleengel 1 goldene Damennhr ohne Kette Nr 51212 Glas mit
m ein Goldrand 1 Brillantring mit grünem Stein 1 goldene Dame nuhr

a dener Kette 1 goldener Trauring gez L v W 26 5 69 1 goldener
und R K B 1873 1 rotes Damenportemonngie mit 16 17 Mark Jnbalt
30 50 v E 1 filbernes Kettenarmband 1 brannes Portemonngie mit
faſſun dark Jnhalt 1 Klemmer mit verſchiedenen Giäſern ſchwarzer Ein

e goldenem Bügel 1 blauſeidener Gürtel mit goldenem Kreuz
5 nbg eklemmer mit rotem Futteral Flemming 1 Broſche mit Emaille und
ca 1 goldene Broſche mit Opal 1 braunes Portemonnaie mit
undegeitz raten Le und Roodaikaſſenbuch erne Damenuhr ohne Kette ertMart 1 längliche Granatbroſche ohne Nadel

An die unbekannten Eigentümer der unter Nr 1in 1 verzeichneten Gegenhege biermit die iſſorderung zur Katenhee neüe ächt
ongie emerken daß wenn eine ſolche nicht innerhalb der nächſten 12
abe t polgt iſt hinſichtlich der nicht reklamierten Gegenſtände nach Maß
ehandl s 88 der Miniſteriol Dienſtanweifung betreſſend die polizeiliche

Be der Fundſachen vom 27 Oktober 1899 verfahren werden wird
a

t II Zimmealle ga/S den 1 November 1906 mer r erteilt
Die Polizei Verwaltung

at51 extraſtarke aldhaſen
in tadelloſer Wareg friſch geſchoſſen empfehlen billigſt

Gr raba KellerMärkerſtraße 13

ette H wu55 afermaſtgänſe gernpft Pfdeidieelebit Grun dveſſtzer h
Einen bei Kankehmen Oſtpr

r Kiefern Brennholz
in tWſäge ten Kloben trocken guch kurz
da gebackt in kl Fubren freiDe billigſt Gr Steinſtraße 30

h Feinſte pikante Hochfeine fetteurter Blumenohl Tilſiter Felkküſe Emmenkaler Schweizerkäſe
e an ſchönſter Ware zum Pfund 72 Pfg Pfund 100 Pfg

et Hoffmann aus Erkurt
tand g

m Markt gegenüber der Firm
Klehavä Bige ma

Beehre mich meiner verehrten Kundſchaft ſowie einem geehrten Publikum
ergebenſt anzuzeigen daß ich dem Zuge der Neuzeit folgend mein Geſchäfts
haus Rathausſtraße 2 umgebaut und

70 Komplette Zimmereinrichtungen

T 3 4 T 423 T F n4 Mää 6 re en n 52 e u er e v zre F e 4 4 r W 3

neben dem Sparkaſſen Gebändeald Tischlermeister Bee re

re

Rathausſtr 2
Fernruf 759

Bekanntmachung
Die Geflügelcholera in dem Gehöft des Stadtgutes Böllbergerweg 93

iſt erloſchen
Halle a/S den 1 November 1906

Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
In dieſem Winter kann Schnee und Eis koſtenlos abgeladen werden guf

1 dem ſüdlich von der Nietlebener Chauſſee belegen en ſtädtiſchen
Platze

23 dem zwiſchen der Röpziger und Wörmlitzerſtraße belegenen
Platze3 dem ſadtiſchen Gelände neben der Wörtb und Dölaner

raße
4 dem zwiſchen Feldſtraße Deſſauerſtraße und dem von der

Stadtgemeinde augelegten Schrebergärten belegenen Teil der
früher Grunebergſchen Ackerpläne neuer Jabrmarktéplatz

Den Anweiſungen der auf dieſen Plätzen von der Unterzeichneten oder
dem Magiſtrat aufgeſtellten Auſſehern iſt unbedingt Folge zu leiſten

Jedes Abladen von Schutt allein oder mit Schuee vermiſcht an
Tpr ter vorbezeichneten Stellen iſt verboten und zieht die Beſtrafung
na

Halle a den 1 November 1906
Die Polizei Verwaltung

Sparkaſſe d Gemeinde Wahren h Leippig

unter Garantie der Gemeinde
ma Sieherstes Institut ſür Geldeinlagen n

Geſchäftslokal Gemeindeamt Schulſtraße 1 Geſchäftszeit Jeden
Werktag vormittags 1 Uhr und nachmittags 6 Uhr An Sonnabenden
durchgebhend von vormittags 9 Uhr bis nachmittags 3 Uhr

Einlagen werden ſtreng gebeim gebalten und mit

32 T verziuſt

Dawmpfiwolberei Butter

Gr Ulrichſtr 44 Thomaſiusſtr 40
Leipzigerſtr 185 Steinweg
Alter Markt 18 Bernburgerſtr 16

9 eeentie o ehe

E V i Wenn von Faß
1 Liter 55 Pfg ohne Flaſche

i Bonn vom daß1 Liter 60 Pfg ohne Flaſche
Neinetten Aupfelwein Flaſche 30 Pf inkl
Frankfurter Apfelwein Rakles Flaſche 35 Pf inkl

f Mettwurſt 1Pfd 120 Pf ff ital Salat Pfd 25 Pf
f Cerv W i g E 150 Emmenth Käſe 1 110

ſ h Suletkie t SiaJ ge e S D en v e t I eGeränch Speck 15 85 Ger Lachs i Sch i Pfd 35
Prische Molkerei Butter 1 Pfd 120 u 130 Pf

Reine Molk Butter 1 Pfd 116 PfLouis Bisteid Marthhiagee
im Goldnen Ring

2 c S S S S S S S
Wilh tG Wilh Reckert

Groſie Ulrichſtraße 57

S Spezial Geſchäft reS w füre Eiſerne Oefen St SparkochberdeGasbherde und
Gasöfen

Pfund 124 Pfu

Landsbergerſtr 10 Reilſtr 111

Chiffre
befördert die

Annoncen Expedition

Rudolf Moſſe
In Hunderten von Annoncen
lieſt man täglich dieſen
Schlußſatz ein Beweis wie
man ſich mehr und mehr
ſelbſt bei kleinen Anzeigen
wie Geſuchen u Angeboten
aller Art der Annoncen
Expedition Rudolf Moſſe
bedient Den Jnſerenten er
wachſen hierdurch mancherlei
Vorteile wie koſtenfreie fach

männiſche r Beug auf zweckmäßige Abe ung und Ausſtattung der
Annonce richtige Wahl der
Blätter ſtrengſte Diskretion
einlaufende Offerten werden

den IJnſerenten uneröffnet
zugeſtellt u eine Erſparnis
an Koſten Zeit und Arbeit

Halle a
Brüderſtr 4 Teleph 151

Tüchtiger Praktiker
empfiehlt ſich zur Begaufſichtigung und
ſtändigen gewiſſenhaſten Unterbaltung
von größeren elektriſchen Licht Kraft
Telephon u Klingelanlggen Gef Off
unter A 392 an die Exped d Ztg

Damen u Kinderkleider werd ſauber
u gutſitzend angeſert Marthaſtr 33 III

e
S

Die Deutſche Flotte
auf Modellierbogen

Hohenzollern
Kaiſerin Auguſta
Brandenburg
Gneiſenau

Torvpedodiviſionsboot D 6
und Torpedoboot S 48

Ferner
Feſtungen
Krippenu
Chriſtbaunmſchmuck
Lampenſchirme
Ofenbilder
Eiſenbahnen
Mühleun
Aufſtellbilder
a 1 2 3 10 Bogen

Dekorationen zu Schreibers
Kinder Theater

empfiehlt in großer Auswahl

Albinm Hentze
24 Schmeerſtraße 24

S

G

Jedermann len s den
den ſtaunend

billigen Preiſen meines enormen

M
Rathausſtraße 15

zu überzeugen

Untertaillen Geltugt ſgtrot
Große Auswahl

H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

o e rn 798 werm ta enen mm purS verkaufen Offerten u B F 9462
o an Rud Mosse Halle
ſaß u e lähmaschine
billig zu verk Dachritzſtraße 9 I

Ein hobes Piauino
gut im Ton iſt zu verkaufen Offerten
unter X 584 an die Exped

Schrauk zu verſch Zwecken paſſend
zu verkaufen Königſtraße 2 III
Nußb Herrenſchreibt b Anhalterſtr 12

Tannengrün
zum Decken und Binden empfiehlt
T Bockliseh jr Forſterſtr 34

Marktſtand vis a vis Börſe
Nette Taſchen Neceſſaires Spiegel

Kamm 2c zu Geſch geeign bill i Parf
Ovenr Raliin Leipzigerſtr 91

Familien Nachrichten
e

Die Geburt eines munteren
x ungen zeigen hocherfreut an

ruſt Graubmann und Frau
Antonie geb Faatz

c 50ää 5805äää
TodesAnzeige

Geſtern morgen 31 Uhr ſtarb
ſanft nach ſchweren Leiden unſer
lieber Vater Schwieger und
Großvater der Schloſſer

Heinrich Hartmann
im Alter von 54 Jahren was
Freunden und Bekannten mit der
Bitte um ſtilles Beileid anzeigen
Die trauernden Hinterbliebenen

Etwaige Kranzſpenden ver
beten da die Leiche nach Jena
überfübrt wird

e

e



Süssmilch s Walhalla Theater
Vom 1 15 November jeden Abend 8 Uhr Senntag auch nachmittags 4 Uhy

Taléra
Zas moderne Rätſel

Neberraſchend

The IIovyns
Die erzentriſchen Zäcker

Urkomiſch

3 Tigergrazien
Original Zlitz Akrobatinnen

Verblüffend

rich Süsermtlch r ausgezeichneter Kunſtſchütze i ſ Szene ,Jung Deutſchland
Ach NIay die bekannte und beliebte Hallenſer Sonbrette mit neuem Repertoir

Jim und Jam
muſik equilibr Pierrots

Theatergläser
in allen Preislagen

Große Auswahl
Ovptiſches Juſtitut

Carl Schneidor
20 Gr Ulrichſtr 20

Macſſheater Halſe a

Sonnabend den 3 November 1966
50 Abonn V 2 V Umtanuſchkart gültig
Der Poſtillon v Tonjumean
Komiſche Oper in 3 Akten v A Adam S

Perſonen des 1 Aktes
apelou Poſtillon Fr Gruſelli
arquis von Corcy kgl
Kammerherr Th Raven

Bijou Schmied A AnmannMagdalene Wirtin A v Boer
Bauern und Bänerinnen Ort der Hand

lung Lonjumeau Zeit 1756
Perſonen des 2 und 3 Aktes

Saint Phar Chapelou
erſter königl Sänger Fr Gruſelli

Marquis de Corcy Th Raven
Alcindor Bijou Chor A Aumann
Bourdon führer R Lüttjohann
Fr Latour Magdalene A v Voer

Roſe ihr Kammermädchen E Seidel
Sänger und Choriſten der Oper Freunde
und Nachbarn der Frau von Latonr Ort
der Handlung Landhans der Frau von

Latour bei Paris Zeit 1766
vierauf Ein Tag in Pſlende

Ballett Divertiſſement
Perſonen

Herr von Lemberg P Jungk
Eva deſſen Fran R LaaßnerHelene deren Tochter E Ruſch
Baron Felix W DohmeKomtefſe Clairmont H Hollmann
Elly deren M SchlomkaBetiy Freundinnen G Klerwin
Baron Chülons K Stahlbergg van der Walden

rr von Breitenſels W Steineck
Badegäſte Poliziſten Muſiker Badediener

iſcher uſw
Vor kommende Tänze

1 Tanz der Blumenmädchen 2 Pas de
Grande Valse à la Noblesse

4 Holländiſcher Nationalianz 5 a Sport
quatre 8

Ballabile b Grand Finaloe
Anfang 71/2 Uhr Ende 101h Uhr

Neues healer
QrokUeo IIISonnabend wegen Vereins Feſtlichkeit

geſchloſſen
Sonntag nachm 4 Uhr 60 40 20

In unſeren Kreiſen
abes ss Sandrock Gaſtſpiel

Zie Cameliendame

R Nonnenbruch

Answärlige Theater
Eonnabend den 3 November 10906

r Hoftheater Martha
rfurtweg Neues Theater

Alte

Beipziger Schauſpielhaus
eimatioſen Neues

ater Central Theater
a

Sonng
6 Uhr Uebung im

e b Baehz Cantatenam 24 November
neuer

dem Könfgl UVntvereitäts
Reonbkediroktor Hrn

80 vorm Vhr

Stadtth Telephon h
ens Theater Das Siumenbest

Die
peretten

Ver
Stadttb Der Biberpe

Akademie
h

nder Mit lokal Freybergbräu Kl

Joe Marin Miss Lona
Gymnaſt Jongleur Akt

Georg Hertoel
Komiker und Parodiſt

Theo Dunbars
Verwandlungs Tanzake

Neueste 4ufnahmen lebender Photographien der Deutschen Bioscop Gies ellschaft
Dieſes konkurrenzloſe aus nur erſtklaſſigen Nummern beſtehende Programm ſollte niemand verſänmen

Direktion Gustav Poller
Sensatlonelles Gastspiel

äIIIIIIbeilige Chunguven

echte Chineſen
J Die Truppe iſt beute die anerkannt ſenfationellſte Dar
R bietung auf dem Gebiete der Variétékunſt Trotz der immenſen

R Koſten dieſes Gaſtſpieles ſind die Eintrittspreiſe mieht
Rerböbt obgleich dieſe Attraktion in allen Großſtädten Europas bei

bedeutend erböhten Preiſen gaſtierte
Die Truppe batte die hohe Ehre am 18 Febr er in Berlin vor

Sr Königl Hobeit dem Kronprinzen nebſt Hofſgeſellſchaft auf

treten zu dürſen cAußerdem Gaſtſpiel von

Lottoe Venedig
in ihrem Original Nepertoire und ihrer einzig in der Welt

exiſtierenden Harfen Jmitation eThe Sandwinas Max Vrey
letzte Nenbeit moderner Gymnaſtik Humoriſt mit ſeinem Original

chlager Programm
,Cin Abend in einem amerikaniſchen Tingel Tangel

Große Burlesk Pantomime ausgeſührt von der
Petroff Compagnie 10 Perſonen

e 5 Longonells Miss Prederiks
R Damen Geſangs u Tanz Enfemble komiſcher Dreſſur Akt

Les PFreyères Dröse s Velograph
elektr muſikaliſche Szene lebende Photographien

9Stuttgarter und Wettiner Hof
Magdebnurgerstrasse 5

Vorzüglichste Küche Aufmerksamste Bedienung Prachtvoller Familien
aufenthalt Diner 70 Pfg 1 Mark und höher Pilsener Aktien Bier Spaten
bräu Lichtenhainer und Rauchfuss Bier

Gasthof zur grünen Tanne Zöhberitz

Zur KirmesSonntag und Montag den 4 und 5 November a e
ladet ergebenſt ein der BeſitzerSonntag und Montag von nachmittags 2 Uhr ab Omnibusverbindung
vom Grünen Hof

h den 3 und ä6 den 4 d Mts von /2 Ubr anThäringer Rostbratwürste
empf Franz Kailsers Restaur gr Brauhausſtr 31 neb Kaufhaus Elkan

Montag den 5 November
Allgemeine VereinsverſammlungArbeitorverei Mauerſtraße 7

Vortrag von Herrn Referendar v Rönne
Der Vorſtand

9Verein ehemal Preuss Garde Halle a S
Be n n ud den Z November er abends S UbrSonuabem Berkefn lokal Goldenes Schiffchen

1 Neuaufnahmen gſesorduung
2 Anmeldung der Kinder zur Weihnagchtsbeſcherung
3 Sonſtiges

Um pünktliches Erſcheinen erſucht Der Vorſtand
Stenographie Stolze Schrey

Am Montag den 5 November abends Uhr eröffnen wir im VereinsMärkerſtraße 10 einen

Vniorrichis Kursas
Anmeldur werden Eröffnung entgegengenommenteä m 53 cure gegr 1858

t S h a r 5 tS 7 e J zv v e T C1 2 W u 9 2 d a m zg W e e d in r R t M e

Apollo Theater

e
u
W e

G Saal der Berggesellschaft
Sonnabend den 3 November abends S UVUhr

Lieder Abemecl vo
Gertrucil Rein

Lieder von Rob Franz Liszt Hausegger Rich Strauss Brückler
Th Streicher Bruno Heydrich Martin Frey F Bechtel Karl Klanert u a e

Ausführliches Programm an den Anschlagsäulen
Konzertflügel Blüthner aus dem Magazin B Döll

Karten zu g,10 2,10 und 1,05 Liedertexte 20 Pfg in der Hof Musi
Kkalienhandlung Heinrich Hothan Gr Steinstr 14 Fernspr 2335

Kaisersäle
Dienstag den 6 November abends 71/2 Uhr

Konzert der
Xerzoglichen Rofkapelle

aus Heiningen
Dir Professor Wilhelm Berger Herzogl Kofkapellmeister

Programm Beethoven Ouv zu Egmont Beethoven Grosse
Quartettfuge ausgeführt vom gesamten Streichorchester Hozart J
Drei Sätze a d Serenade Es dur f 2 Oboen 2 Klarinetten 2 Hörner
2 re Wagner Bine Faust Ouvertüre Brahms Symphonie
No 2

Karten zu Mk 8,10 2,10 1,55 und 1,05 Mark in der HofmuslKalienhandlung i inrien Hothan Grosse Stelnstrasse 14
Fernspr 2385

Populär Wissenschactltohn Vortragsrolben T

des Volksbildungs vereins in Halle Saale
II Reibe 3 Vortrag 3 November 1906 S Ubr abends überDie Wärme und chemiſchen Wirkungen des elektriſchen Stromes ge

halten von Herrn Privaidozent Dr Berndt im Hörſaal des Phyſikaliſchen
Jnſtituts Eingang Bergſtraße

1 Reibe 2 Vortraga 5 November 1906 die abends überAuſklärnng und Romantik gebalten von Herrn Univerſitäts Profeſſor
Dr Schwarz im großen Hörſaal Nr 18 des Seminargebändes der

Univerſität g dereonorar für Vortragsreihe I 200 ſür Mitglieder 3,40 für anderevörer 4,50 für Familien 3 Vreh Vortragsreibe II 3,00
2,50 5,00 A Einzelne Vorträge 0,50

Eintrittskarten für jede Vortragsreihe ſind zu haben in den Zigarren
andlungen der Herren Steinbrecher Jasper Markt 1 und Schbarxenue 8 Heiſe Bernburgerſtraße 16 Vietzke Geiſtſtraße 43 Wollweber

Steinweg 38 in Petermanns Buchhandlung Olegrinsſtraße 11 und W
Kaſtellan des Seminargebändes Herrn Kittelmann Einzelkarten wer
nur an der Abendkaſſe verkauft

Literarische Gosollschaft
Montag den 5 Novomberabends 81 Uhr pünktlich im Sanle der Loge zu den 3 Degen

Paradeplata

m Vortrags Abend
Dr Ludwig Vulda Berlin

Vorlesung aus eigenen Werken
z derHierauf z2wangloses Beisammensein Zutritt nur gegen r anter

Mitgiiedskarto Anmelidungen neuer Mitglieder sind wehriftliceh an ue
zelchneten Ausschuss zu richten Der geschüftaführende Ausse nur

Winterkuren für Herzkranke
Sanatorium Kurpark Sehreiberhau Tr rer

Briefmarkenſammler

7 ittekindAutrulrungen de n d t le
6 fir im Hotel G0abends ſi idelh reri W wee

Ueber den Taifun 4 d Ja
viſorinm von den ograVorlegung derſelben u hen dort
Auſnahmen nach dem Ton
ſatt Gäſte ſind willconiſgyeſtand

TWöteilun

in Familien Schnlen und Vereinen
empfehle ich

Weihmachts Musik
in grosser Auswahl

Heinrich Hothan

Note nGr Steinstr 14 uf nahmen 2h i h3 bobenllerüſtr
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